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	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG / TÄTIGKEIT / ARBEITSPLATZ

	Ottokraftstoff

gilt für: (Arbeitsplatz, Tätigkeit, ggf. Betrieb, Gebäude)

	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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GEFAHR
	Gilt nur für die Verwendung als Kraftstoff, für die Kfz-Instandsetzung oder Kfz-Verwertung. 
-  Ein​atmen, Ver​schlucken oder Haut​kon​takt kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Kann Krebs er​zeu​gen (H350)! Kann genetische Defekte verur​sachen (H340)! Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen (H361)! Verursacht Hautreizungen (H315). Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen (H336). Bei häu​figem Haut​kon​takt sind Haut​ent​zün​dungen möglich. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atem​wege tödlich sein (H304). 
-  Flüssigkeit und Dampf extrem entzündbar (H224). Gefahr durch An​sammlung ex​plo​sions​fä​hi​ger At​mo​sphä​re in Bodennähe! Bei Vor​han​den​sein von Zünd​quellen erhöhte Explosi​ons​ge​fahr! Er​höh​te Ent​zün​dungs​ge​fahr bei durch​tränk​tem Ma​ter​ial (z.B. Klei​dung, Putz​lap​pen). Reagiert mit star​ken Oxi​dations​mitteln un​ter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Reagiert mit starken Säuren und starken Lau​gen unter hef​tiger Wärme​entwicklung. Reagiert heftig mit Halogenen. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. 
-  Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung (H411).
WGK: 3 (stark wassergefährdend)
	[image: image4.png]





	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Trockenlegung des Fahrzeugs nur von unten durchführen. Kraftstoffe direkt absaugen oder in geschlossenen Systemen auffangen. Entnahmeöffnung sofort verschließen und Kraftstoffrest aus dem Arbeitsbereich entfernen. Bei Dämpfen oder Nebeln Absaugung einschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Ge​binde nicht offen ste​hen las​sen! Beim Ab- und Um​füllen Ver​spritzen und Nach​lauf ver​meiden. Reak​tions​fähige Stoffe fern hal​ten. Räumliche Trennung sowie Kennzeichnung der Arbeitsplätze - Aufenthalt nur soweit notwendig. Arbeiten nur auf Hebebühne oder wenigstens über Flurebene durchführen. Eine notwendige Tankentleerung muss durch Auspumpen des Tankinhalts erfolgen. Kraftstoff nicht durch Lösen der Ablassschraube ablassen; Tank ggf. durch Öffnung des Tankgebers entleeren. Vor Ausbau des Kraftstoffbehälters den Inhalt mit einem Saugheber bzw. Tankentleerungsgerät oder durch eine Ablassleitung mit Absperrventil entfernen. Kraftstofffilterwechsel nur mit speziellen Geräten und ohne Kraftstoffkontakt durchführen. Die Durchlässigkeit der Einspritzdüsen nur ausgebaut und in gesonderten Anlagen prüfen. Bei Temperaturen über >30°C bzw. siehe Sicherheitsdatenblatt kann sich in geschlossenen Behältern ein Überdruck aufbauen. Ver​schlüsse von Behältern nur nach Druck​aus​gleich vorsichtig öff​nen! Arbeitsgeräte einsetzen, die Hautkontakt verhindern oder verringern. 
-  Von Zünd​quellen fern halten (z.B. nicht Rau​chen, keine offenen Flam​men, Erden)! Nur elektrostatisch ableitfähige Behälter verwenden. Verbin​dungen zur Erde auch bei Schlauch​leitun​gen und Arma​turen nicht unter​brechen. Erdungs​zangen an Geräten und Hilfs​mitteln anbringen. Zur Probe​nahme Plastik​kelle mit Holz​stab verwenden. Strömungs​geschwin​dig​keit beim Ein​füllen begren​zen. Nur in ableit​fähigen Gebinden hand​haben. Arbeiten mit Zündgefahr ( z.B. Feuerarbeiten, Heißarbeiten, Schweißen, insbesondere bei Wartung und Repa​ratur) nur mit schrift​licher Erlaubnis aus​führen. Behälter für Putz​tücher am Arbeits​platz täglich vor Arbeits​schluss leeren. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Dämpfen und Aero​solen ver​mei​den! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Produkt​reste sofort von der Haut entfer​nen, Haut schonend reinigen und sorgfältig abtrocknen. Keinen Arm- oder Handschmuck tragen. Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Verschmutzte und durchtränkte Arbeitskleidung sofort wechseln. Separate Putzlappen und Reinigungstücher für Haut und Maschinen oder Geräte verwenden. 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Bei Über​wachungs​tätigkeit: Ge​stell​brille mit Seiten​schutz! Bei Spritz​gefahr oder Auftreten von Gasen, Dämpfen, Nebeln, Rauchen oder Stäuben: Korb​brille! 
Handschutz: Handschuhe aus: ... (Bitte wählen Sie aus dem GisChem-Datenblatt oder dem SDB Abschnitt 8 unter Berücksichtigung der Tätigkeit einen geeigneten Schutzhandschuh aus und geben diesen hier an.)
Beim Tragen von Schutzhand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe em​pfehlens​wert!
Tragezeiten von Schutzhandschuhen beachten! Bei längerfristigem Tragen von Schutzhandschuhen: spezielle Hautschutzmittel vor der Arbeit verwenden. 
Atemschutz: Gasfilter A_ (braun). 
Körperschutz: Beim Ver​dün​nen oder Ab​fül​len: Kunst​stoff​schürze! Anti​sta​tische Schutz​klei​dung, z.B. Klei​dung aus Baum​wol​le und ableitfähige Arbeitsschutz-Schuhe! Arbeits​kleidung in EX-Berei​chen der Zonen 0, 1, 20 oder 21 nicht wechseln, nicht aus- und nicht an​ziehen. Ableitfähige Schutzschuhe tragen. 
	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei der Besei​tigung von ausge​lau​fenem/ver​schüttetem Produkt immer Schutz​brille, Hand​schuhe sowie bei größeren Mengen Atem​schutz tragen. Mit saug​fähi​gem, un​brenn​barem Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Vorsicht! Rutsch​gefahr durch aus​ge​laufen​es/ver​schüttetes Pro​dukt! Raum an​schließend lüf​ten. 
-  Pro​dukt ist brenn​bar. Ent​stehungs​brand: Trag​baren Feuer​löscher einsetzen. Nicht zu ver​wen​den: Wasser im Voll​strahl! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Kohlen​monoxid)! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​wärmung! 
-  Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanalisation ver​hindern! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. 
Nach Hautkontakt: Verunreinigte Kleidung, auch Un​ter​wäsche und Schuhe, so​fort aus​ziehen (auf Brand​ge​fährdung ach​ten). Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. 
Nach Einatmen: Sofort, auch bei feh​lenden Krank​heits​zeichen, ein Do​sier​aerosol (inha​lati​ves Ste​roid) ein​atmen lassen. Dosierung, Art der Anwendung und weitere Behandlung nach be​triebs​ärztlicher Anordnung! 
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mun​des. Kein Erbrechen auslösen, nichts zu trin​ken geben. Ver​schlucken kann zu Lungen​schä​di​gung führen. Kranken​haus! 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Durchtränkte Putztücher nur in speziellen widerstandsfähigen Behältern, die dicht verschlossen sind, sammeln. 
Stoff/Produkt-Abfälle zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)
Verpackungen mit Restinhalten: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)
Ver​unrei​nigtes Auf​saug​material und Putz​lappen sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)


	
	
	



